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1201. E. arundinacea Schreber. Rohrartiger Schwingel. Blätter
flach, breit—linealisch; Rispe ausgebreitet, überhangend, jeder

der beiden Rispenäste5 bis 10 Ahrchen tragend, Ahrchen
1bis 5 blütig; Halm unten rohrartig, dick. Wiesen, Ufer,
verbreitet. Juni, Juli.
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1202. B. silvaticum Roemer et Schultes. Wald—Zwenke.Wurzel
stock faserig, nicht kriechend; Blätter schlaff; zweizeilig, über—
hängend; Grannen der oberen Deckspelzen länger als die—
selben. Wälder, Gebüsche, zerstreut. Schmausenbuck, Linder
Grube, Irrhain bei Kalchreut, Kadolzburg, Heidenberg bei
Schwabach, Altdorfer Felsenkeller, Hezles u. ad Juli, August.

1203. B. pinnatum Beauvois. Gefiederte Zwenke. Wurzelstock
kriechend; Blätter steif; Halm und Ahre steif—aufrecht, letz
tere meist, 2zeilig; Grannen kürzer als die Deckspelzen.
Grasige Hügel, Waldränder, Gebüsche, zerstreut. Linder
Grube, dann im Jura (Houbirg, Pommelsbrunn, Artels
hofen u. a.). Burabernheim. Neuftadt u. a. Juni, Juli.

A. Ährchen nach der Spitze schmäler werdend.

a. Untere Hüllspelze 3 bis 5 mehrnervig, obere 5

bis vielnervig; obere Deckspelze am Rande

steif —,gewimpert.
l. Blätter und Blattscheiden kahl; Deckspelzen

mit dem Rande sich nicht deckend,

526. Brõmus L. Treibpe.

1204. B. secalinus L. Roggen—Trespe. Rispe abstehend, nach
der Blüte überhängend; untere Deckspelze stielrund, 7nervig,
sich nicht deckend, so lang als die oberen; Grannen geschlän—
zelt oder gerade. Äcker, nicht selten. Juni bis August.

var. grossus Koch. Ährchen groß, kahl oder rauh. An

der Haimburg.

var. hordaceus Gmelin. Ährchen klein, weich— oder

kurzhaarig.

Blätterund Blattscheiden behaart; Deckspelzen
mit dem Rande sich deckend.

aa. Obere und untere Deckspelze fast gleichlang.

—D
bei der Fruchtreife etwas überhängend; Deckspelze elliptisch—
lanzettlich, 7 nervig. Äcker, Wegränder, zerstreut. Bei St.

Jobst. Juni, Juli.
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